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Zitat von kleiner gruener frosch

Bzgl. "Es ist nicht explizit erlaubt, also ist es verboten." Kann man so sehen, aber muss
man nicht so sehen. Wenn das Ministerium es verbieten wollte, würden sie es tun.

Das würde das Ministerium mit Sicherheit sofort tun, wenn es gleichzeitig die Schulträgerinnen
und Schulverwaltungen mit Geld für den erhöhten Verwaltungsbedarf ausstatten würde. Da hat
das Ministerium keinen Bock drauf, weil es traditionell ungern Geld für Bildungseinrichtungen
ausgibt.

Also empfiehlt es ausdrücklich eben nicht das Privat- sondern das Treuhandkonto zu verwenden
(kann man in verschiedenen Quellen ergoogeln), die aber so kompliziert sind, dass keine Bank
sie anbietet. Auch hier müsste ich im übrigen als Privatperson tätig werden, was ich definitiv
aus bekannten Gründen nicht tun werde.

Edit: https://ga.de/news/politik/d…er_aid-43716657
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